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Presseinformation

Kritisches Heft zu Bildung erschienen!

„Wissen Wollen Können Müssen“ lautet der Untertitel des neuen Schwerpunkt-Heftes
zu Bildungskritik in der Reihe „Fragend voran ...“. Unter diesem Motto ist eine 96
Seiten starke Textsammlung zu emanzipatorischer Lernkultur entstanden, die so eben
veröffentlicht wurde. Unterschiedliche AutorInnen befassen sich darin mit den Funk-
tionen von verschiedenen Bildungsinstitutionen. Dabei üben sie auch sehr grundsätz-
liche Kritik an Schule und pädagogischen Konzepten. Neben diseem kritischen Fokus
werden gesellschaftliche Alternativen, aber auch aktuelle Projekte vorgestellt und dis-
kutiert, die selbstbestimmte Bildung ermöglichen wolle − von Lernorten ohne Herr-
schaft bis hin zum ortsunabhängigen Lernen mit der „Travelling School Of Life“. 
Die MacherInnen verbinden mit der Veröffentlichung die Hoffnung, dass die vorge-
stellten Ideen zu breiten Diskussionen führen. Ziel ist ein offener Diskussionsprozess,
bei dem Streit, kritisches Hinterfragen und kontinuierliche Weiterentwicklung selbst-
verständlich sind.
Seite zum Schwerpunktheft: wiki.bildung-schadet-nicht.de

Idee der Heftreihe
Der Anspruch des Projektes ist hoch: Ziel ist eine die Verbindung von Widerstand
und Vision, von Aktion und Utopie, von Theorie und Praxis. Utopische Entwürfe für
eine andere Gesellschaft sollen mit Vorschlägen verbunden werden, wie Schritte zu
diesen „möglichen Zukünften“ aussehen könnten. Aber auch praktische Tipps für
konkrete Projekte und widerständige Aktionen sollen nicht zu kurz kommen.
Jedes Heft setzt sich aus einem konkreten Schwerpunkt, kurzen Rubriken zu verschie-
denen Themenfeldern und einem „Newsticker“ zusammen. Die Hefte erscheinen un-
regelmäßig, pro Jahr sind mehrere Ausgaben sowie weitere Materialien geplant. Sie
können einzeln bestellt, aber auch abonniert werden.
Das Projekt soll kein Selbstzweck sein – es steht und fällt mit dem Interesse von Men-
schen, die etwas damit vorhaben. Weitere Schwerpunkte sind bereits angekündigt:
Tierrechte, Ernährung ohne Herrschaft, Psychiatriekritik, Horizontale Gesellschaft und
Gesellschaft ohne Strafe. Weitere Schwerpunkte können jederzeit dazu kommen. 
Das aktuelle Heft kann über die Projektwerkstatt (Ludwigstr. 11, 35447 Reiskirchen-
Saasen, 06401-90328-3, Fax –5, www.aktionsversand.de.vu, versand@projektwerkstatt.
de) sowie den Packpapier Verlag (www.packpapier-verlag.de) bezogen werden.
Alle Informationen zu „Fragend voran ...“ auf der Internetseite 
www.fragend-voran.de.vu.

Weitere neue Veröffentlichungen
Neu erschienen sind in der Projektwerkstatt zudem der Direct-Action-Kalender 2007
mit vielen Tipps und Ideen für kreativen Straßenprotest (www.projektwerkstatt.de/
kalender) sowie eine Broschüre zu kreativen Demonstrationen. Vor einigen Wochen
erschien zudem ein Buch zu herrschaftsfreier Gesellschaft unter dem Titel „Auto-
nomie & Kooperation“.

Fragend voran ..., Ludwigstr. 11, 35447 Reiskirchen


